
Alternative Unternehmenskonzepte – 

alternativ Führen und dabei wirtschaftlich erfolgreich sein

Was sind die Erfolgsfaktoren von Unternehmen, die nach einem alternativen Unterneh-

menskonzept agieren und wie wird Design hier als Methode und Visualisierungsform 

eingesetzt?

Das ist die Fragestellung, die dem Thema der Dissertation zugrunde liegt. Die Bezeichnung „alternativ 

Führen“ ist dabei lediglich die Umschreibung für Unternehmenskonzepte, die sich entweder in ihrer 

hierarchischen Struktur, in der Art der Mitarbeiterführung oder einem anderen außergewöhnlichen 

Unternehmensgedanken von klassischen Unternehmensformen unterscheiden. Trotz oder wegen ihrer 

„Andersartigkeit“ sind viele dieser alternativen Unternehmen äußerst erfolgreich und innovativ. Welche 

Faktoren dabei maßgeblich sind, gilt es in dieser wissenschaftlichen Arbeit herauszufinden. 

Ziel der Arbeit ist es, diese Erfolgsfaktoren zu benennen und darüber hinaus, die Bedeutung von Design 

in einem solchen Zusammenhang zu ermitteln. Die Rolle des Designs wird auf zwei Ebenen analysiert: 

Zunächst wird geprüft, wie Design als Methode zur Innovation und Kreativitätsförderung sowie zur Po-

tentialentwicklung und Veränderung im Unternehmen eingesetzt wird. Des Weiteren soll gezeigt werden, 

wie und ich welcher Dosis Design als Visualisierungsinstrument für die Unternehmenswerte eingesetzt 

und wie umgesetzt wird?

Die Arbeit fokussiert sich dabei auf Unternehmen, die in einer spezifischen Form Werte in ihrer Unter-

nehmensphilosophie verankert haben: Menschenwürde, Tradition, soziale Verantwortung, Präzision oder 

auch monetäre Aspekte, sofern diese in einem ethischen Zusammenhang stehen. Diese Unternehmen 

werden im Rahmen der Dissertation anhand folgender Kriterien analysiert werden: Menschlichkeit und 

intellektuelles Kapital, Designkompetenz, Führungsstil und Führungspersönlichkeit, Organisationsstruk-

tur, Wirtschaftlichkeit, Prozessabläufe und Innovationskultur. 
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